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147. Ausgabe Februar  - April 2024    

Wohnanlage mit Dienstleistungen für Senioren oder Menschen mit Behinderung 

Informationen zu anstehenden Veranstaltungen im Haus am Weinberg (HaW): 

Tag der offenen Tür am Freitag, 08. März 2024, 14:30 Uhr bis 17 Uhr 

Wir laden alle Interessierten zu unserem Tag der offenen Tür herzlich ein.  

Neben der Vorstellung des umfangreichen Leistungsangebots der Einrichtung, bieten wir 

Hausführungen um 15:00 Uhr, 15:45 Uhr und 16:30 Uhr an.   

 

 

 

Quelle: Wohlfahrtswerk 
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Physio am Weinberg 

Anja Feller 
 

Augsburger Straße 555  70329 Stuttgart (im Haus am Weinberg) 
Telefon/Fax  (0711)  3 28 08 88; E-Mail: physio-am-weinberg@t-online.de  

vielseitiges Leistungsangebot, wie 

  Lymphdrainage 

  manuelle Therapie 

  Krankengymnastik  

  Hausbesuche 

 Säuglingstherapie   

 

Ob Kinder oder Senioren, 

wir sind für Sie da. 

 

 

 

 

 



Vorwort 

Weinbergblättle Nr. 147 | Februar – April 2024 | 3 

 
Impressum  
Herausgeber: Haus am Weinberg 
Augsburger Straße 555 
70329 Stuttgart-Obertürkheim 
Telefon 0711/32004-0  Fax: -44 
V.i.S.d.P.: Frank Lehmeier,       
Stefanie Schuster,                     
Johannes Weiß und namentlich 
gekennzeichnete Beiträge 
Aus Gründen der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Personenbe-
zeichnungen gelten gleicherma-
ßen für alle Geschlechter. 
Träger: Wohlfahrtswerk für Baden-
Württemberg, Schloßstraße 80, 
70176 Stuttgart Tel. 0711/61926-0 
info@wohlfahrtswerk.de 
www.wohlfahrtswerk.de 
Fotos: Haus am Weinberg 
Auflage: 650 Exemplare 
              Erscheint vierteljährlich 
Druck:  WiesingerMedia GmbH 
Stuttgarter Straße 10 
70736 Fellbach 
Internet: www.wiesingermedia.de 

Liebe LeserInnen, 
 
das Haus am Weinberg ist dem Gemeinwohl in 

den Neckarvorten und insbesondere den Be-

wohnern der Einrichtung in vielerlei Hinsicht 

verpflichtet. Ein wichtiger Beitrag den Erwar-

tungen nachzukommen, leisten die im Haus  

engagierten Ehrenamtlichen.  

Mit dieser Ausgabe des Weinbergblättle möchten wir dem Ehrenamt Raum und Stimme geben. 

Es geht um eine Bestandaufnahme aber auch um Motivation und Erleben.  

Gerade passend dazu kommt unser neues Jahresmotto für 2024 daher: „BeziehungsWeise – Weil 

wir uns wichtig sind“ – für uns auch: „Weil Sie uns wichtig sind!“ Gleichzeitig stelle wir ihnen 

unser neues  Weinbergblättle-Cover vor. Wir hoffen es gefällt genauso wie die weiteren Berichte 

und Rückblicke. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! …..und sollten Sie Interesse für ein 

Ehrenamt bekommen haben, sprechen Sie uns einfach an.  

           Für das Redaktionsteam 

       Ihr  Frank Lehmeier
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für alle Engagierten und solche, die es 
noch werden wollen... 
 
Freiwilliges oder bürgerschaftliches Engage-
ment gehört in Deutschland zum Alltag dazu. 
Viele Menschen engagieren sich in unter-
schiedlichen Bereichen, unter anderem auch 
in der Altenhilfe. 2019 waren 28,8 Millionen 
Menschen (39,7 % der Bevölkerung) ab 14 
Jahren ehrenamtlich tätig. Der Anteil der En-
gagierten über 65 Jahre ist von 18 % im Jahr 
1999 auf 31,2 % gestiegen. Baden-
Württemberg gilt mit seiner hohen Engage-
mentquote als Land des Ehrenamts. 46,1 % 
der Bevölkerung ab 14 Jahren in Baden-
Württemberg engagiert sich freiwillig (Freiwil-
ligensurvey 2019).  
Das freiwillige Engagement im Haus am 
Weinberg hat eine lange Tradition. Die ersten 
Gruppenangebote im Haus wie der Nähkreis, 
Malen, „Geistig fit“ (heute: Gedächtnistrai-
ning für Fortgeschrittene) und Spaziergangs-
treff wurden durch engagierte Freiwillige ins 
Leben gerufen. Mit der Zeit sind viele weitere 
Angebote entstanden, die auf der Collage auf 
der Titelseite dargestellt sind.  
Das Team der Ehrenamtlichen besteht derzeit 
aus 31 Freiwilligen, die im Sozialen Betreu-
ungsdienst (SBD), in Hauswirtschaft und 
Haustechnik tätig sind. 2023 konnten wir fünf 
neue Ehrenamtliche dazugewinnen. Somit 
möchte ich Frau Helga Häußler (Vorlesen), 
Monika Ruoff (Betreuungsgruppe), Karla 
Kaufmann (Lesepatin), Irmgard Bühner (Sin-

gen) und Susanna Ortlieb (Nähkreis) ganz 
herzlich in unserem Team begrüßen. 
Meine Aufgabe als Ehrenamtsbeauftragte be-
steht darin, die Freiwilligen während ihres 
Engagements im Haus zu begleiten, bei der 
Planung der Gruppenangebote zu unterstüt-
zen und auch Treffen, Fortbildungen und 
Ausflüge mit Ehrenamtlichen zu organisieren. 
Zugleich bin ich auch für neue Ideen offen 
und unterstütze gerne dabei. 
Für Freiwillige stellt das ehrenamtliche Enga-
gement  neben der hauptamtlichen Tätigkeit 
oder nach dem Renteneintritt eine neue sinn-
volle Aufgabe dar. Dabei geht es nicht ums 
Geld verdienen, sondern anderen Menschen 
seine Zeit und Freude zu schenken. Unsere 
Bewohner sind immer sehr dankbar dafür. 
Wenn eine Option des zukünftigen Einzuges 
ins Betreute Wohnen besteht,  ist das Ehren-
amt eine gute Gelegenheit das Haus kennen-
zulernen und erste Kontakte zu knüpfen.  
Wenn Sie Interesse auf ein Ehrenamt im Haus 
am Weinberg haben, können Sie mich gerne 
unter Tel. 32 004 31 kontaktieren. Ich berate 
Sie gerne näher. 

 
 

 
 
 
 

 Ihre Tetiana Prut 
Sozialarbeiterin und  

Ehrenamtsbeauftragte  

Termine 
 
EA-Café  09.04.24  
Zeit und Ort werden in der schriftlichen 
Einladung mitgeteilt. 

 

Neuigkeiten 
vom Büro für Ehrenamtliche 



Bewohnerbeirat 

Weinbergblättle Nr. 147 | Februar – April 2024 | 5  

Gleich zu Beginn des Monats November 

gedachten wir wie jedes Jahr in einem be-

sonderen Gottesdienst der Bewohner, die 

nicht mehr unter uns sind und auch St. 

Martin ist ein besonderes Ereignis: Von der 

Kirche St. Franziskus aus geht es in einem 

Fackelzug zu uns und vor dem Hauptein-

gang wird dann die Geschichte des heiligen 

St. Martin erzählt, der hoch zu Ross seinen 

Mantel mit dem Bettler teilt. Mit dem Ad-

ventsbazar und der schönen Weihnachts-

feier und Silvesterparty klang das Jahr aus. 

Bei all dem kam auch die Arbeit des BB 

nicht zu kurz. 

Im Oktober lieferte der BB seinen 

Tätigkeitsbericht über seine Arbeit seit 

der letzten Bewohnerversammlung ab 

und die Hausleitung informierte über 

Veränderungen und das alles bei Kaffee 

und Torte. Zu den weiteren Sitzungen traf 

sich der BB am 21.11.2023 und am 

16.01.2024 mit der HL und dem SBD. Über 

die besprochenen Themen konnten bzw. 

können Sie sich an den ausgehängten Pro-

tokollen an der BB-Tafel informieren. Noch 

sind die Temperaturen entsprechend der 

Jahreszeit, aber es ist spürbar, dass der 

Frühling im Anmarsch ist. Freuen wir uns 

also auf das Kommende an Veranstaltungen 

und hoffentlich auch Ausflügen in die Na-

tur. Alles unter dem Jahresmotto des Wohl-

fahrtswerkes: „BeziehungsWeise – Weil 

wir uns wichtig sind“.    
 
Ihre Margot Eisele 
      Vorsitzende Bewohnerbeirat 

Der Bewohnerbeirat berichtet: 
 

 

 
 
 

Ihr             Günter Lang 

 

  
     Vorsitzender Bewohnerbeirat 

       

Liebe Bewohner, 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

Grüß Gott im Neuen Jahr! Es ist kein Verse-

hen, denn ich weiß, dass wir bereits im Fe-

bruar sind. Irgendwann mussten wir 

zwangsweise unseren vierteljährlichen Turnus 

ändern, sodass die letzte Ausgabe von No-

vember bis Januar ins Neue Jahr geht. Trotz 

allem, das Jahr ist noch so jung, dass wir, das 

Team des Bewohnerbeirates (BB) Ihnen noch 

Alles Gute, vor allem Gesundheit, Mut und 

Zuversicht für 2024 wünschen. 

Blicken wir zurück auf das vergangene Jahr so 

gab es neben Freude auch Schweres zu 

verkraften. Wichtig ist dabei, die Erfahrung zu 

machen, nicht allein, sondern in der Gemein-

schaft zu sein und Hilfe und Beistand zu fin-

den. Ich denke dabei an die Pfarrer beider 

Konfessionen und die Prälaten, ganz Beson-

ders aber auch an die ehrenamtlichen Mitar-

beiter im Hause. In diesem Heft legen wir ei-

nen Schwerpunkt auf diese Menschen, sagen 

Dank für ihren regelmäßigen Einsatz und die 

Unterstützung und möchten auch Interesse 

und Lust erwecken, da mitzuwirken. Letzt-

endlich ist auch eine solche Mitwirkung keine 

einseitige sondern gegenseitige Erfahrung. 

Nun aber zurück zu den letzten Monaten, in 

denen es wieder eine Anzahl von Veranstal-

tungen gab, u.a., „Dein Theater“, das immer 

gut ankommt. Gleich darauf das Herbstfest 

mit neuem Wein und Zwiebelkuchen und 

dann ging es etwas ruhiger in die Adventszeit. 

 

 



Aus dem Wohlfahrtswerk 
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Ingrid Hastedt, Vorstandsvorsitzende 

Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg  

Bedeutung des Ehrenamtes für das Wohlfahrtswerk (Fr. Hastedt) 

Die Idee und Haltung von Königin Katharina -

Verantwortung Miteinander und Füreinander – lebt 

noch heute im Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 

fort und zeigt sich auch in dem Ehrenamtlichen Enga-

gement in unseren Einrichtungen. Das Ehrenamt hat im 

Wohlfahrtswerk eine lange und vielfältige Tradition. 

Dank unserer ehrenamtlichen Helfer erleben unsere Be-

wohner viele zusätzliche Aktivitäten und Freizeitbeschäf-

tigungen. Ihr Alltag wird so noch bunter und abwechs-

lungsreicher. Aus vielen Gesprächen mit ehrenamtlichen Helfern wissen wir, dass auch sie profi-

tieren: Ein Ehrenamt bringt Freude und Anerkennung und vermittelt neue Erfahrungen. Sie 

knüpfen neue Kontakte und lernen interessante Menschen kennen. Ich möchte allen Ehrenamt-

lichen persönlich für ihr Engagement im Wohlfahrtswerk danken. Gleichzeitig lade ich alle Inte-

ressierten ein, die Idee der Verantwortung Miteinander und Füreinander mit uns zu tragen und 

weiterzuentwickeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                         

 

 

 Jubiläum 

Rialda Toporan (4. v. L.), 5 Jahre (Pflege) 

Elke Fasching (6. v. L.), 35 Jahre (Pflege) 

 

Amanda Nimz (6. v. R.), 15 Jahre (Pflege) 

 

Wir sagen Danke! Unsere Mitarbeitenden sind einfach Gold wert! 

Allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden danken wir für ihr Engagement! 

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren „Alles Gute!“ 
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Interesse an einer  

Werbung im  
Weinbergblättle? 

 
Tel.: 0711/32004 - 0 
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Kevin Latzel, Bezirksvorsteher Obertürk-

heim 

Kevin Latzel, Bezirksvorsteher  

Obertürkheim-Uhlbach 

Dagmar Wenzel,                       

Bezirksvorsteherin Untertürkheim 

 Ehrenamt geht alle an! (Hr. Latzel) 

Das Engagement unserer freiwilligen Helferinnen und 

Helfer ist ein Eckpfeiler für die positive Entwicklung 

unserer Stadt und unseres Bezirks. Das Ehrenamt ist 

der Kitt, der unsere Nachbarschaften zusammenhält 

und unser Gemeinschaftsgefühl stärkt. In zahlreichen 

Bereichen spielt das Ehrenamt eine Schlüsselrolle.  

Unsere Bürgerinnen und Bürger engagieren sich in der 

Jugendarbeit, im Umweltschutz, im Sozialwesen, in der 

Kultur und in vielen anderen Feldern. Sie setzen sich 

dafür ein, dass Obertürkheim und Uhlbach (OT) nicht nur ein Wohnort, sondern ein lebendiges 

Zuhause ist. Ein besonderer Dank gilt deshalb all den Freiwilligen, die sich in unseren Vereinen 

und Organisationen einbringen. Sie organisieren Veranstaltungen, Feste und Projekte, die unser 

kulturelles Leben bereichern. Danken wir allen, die sich bereits engagieren, ermutigen wir ande-

re, sich einzubringen, und lassen Sie uns gemeinsam an einer noch lebendigeren und solidari-

scheren Stadt arbeiten. Die Landeshauptstadt Stuttgart und der Bezirksbeirat Obertürkheim 

werden weiterhin das Ehrenamt aktiv unterstützen und fördern. Gemeinsam können wir unsere 

Stadt zu einem noch lebenswerteren Ort machen. 

 Wir brauchen das Ehrenamt (Fr. Wenzel) 

Ehrenamtlich aktive Menschen werden in unserem Stadtbezirk 

überall gebraucht. Vereine, Begegnungsstätten, Kirchengemein-

den, das Familienzentrum, Senioren und Pflegeeinrichtungen, 

Kitas und Schulen - sie alle könnten ihre Angebote, Kurse und  

Aufgaben nicht anbieten ohne die Unterstützung durch Men-

schen, die ihre Zeit und ihre Fähigkeiten einbringen, um anderen 

Menschen zu helfen. Ehrenamtliche  haben immer die Menschen 

im Blick, ob jung oder alt, ob gesund oder krank. Sie helfen und 

begleiten, vermitteln Wissen in Projekten und Kursen, ermögli-

chen uns neue Einblicke, kochen Kaffee und decken Tische ein, 

damit wir uns wohl fühlen können. Immer schenken ehrenamtlich engagierte Menschen uns 

Zeit, Zuwendung und Unterstützung. Für all die vielen Formen des Ehrenamts haben die Men-

schen ein von Herzen kommendes Dankeschön verdient. Sie bereichern unseren Stadtbezirk 

und schenken vielen Menschen Freude und Zuversicht. 
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Zuwachs im Gartenteich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach den Sanierungsarbeiten im Gar-

ten erstrahlt unser Gartenteich wieder 

in neuem Glanz. 

Dank der fleißigen und motivierten Helfer, 

aus dem 3. Lehrjahr der Gießerei von Mer-

cedes Benz (wir berichteten in der letzten 

Ausgabe), bietet unser Gartenteich wieder 

zahlreichen Insekten, Vögeln und Fischen 

optimale Lebensbedingungen.  

Damit sich nun unser weißer Koi und einige 

kleine Goldfische nicht mehr so einsam füh-

len, hat unser Gartenteich Zuwachs bekom-

men.  

Dank einer großzügigen Spende von Freun-

den von Frau Arth (Küche) schwimmen nun 

elf Kois in unserem Teich. Zum Schutz der 

schönen und seltenen Fische vor dem Rei-

her, wurde ein Netz über dem Teich ge-

spannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht zu Unrecht trägt der Koi den Namen 

König der Gartenteiche denn ihre Größe, 

Körperform und Farben machen die Tiere so 

besonders. 

 

 

 

 

Die Herkunft der Kois ist nicht eindeutig ge-

klärt. Möglicherweise stammen einfarbige 

Karpfen aus dem Iran und wurden vor etwa 

2000 Jahren nach Ostasien gebracht, wo sie 

als Insektenfresser und Speisefische gehalten 

wurden.  

Seit etwa 1870 wurden Kois in Japan von 

Adeligen als Statussymbole gehalten. Inzwi-

schen ist die Koizucht auch in Europa sehr 

beliebt. 

Kois haben eine Lebenserwartung von bis zu 

60 Jahren und erreichen ein Gewicht von bis 

zu 24 kg bei einer Körperlänge von bis zu ei-

nem Meter. Sie legen etwa 400.000 bis 

500.000 Eier und in etwa vier Tagen entwi-

ckelt sich aus dem Ei ein Jungfisch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kois fühlen sich im Fischteich pudelwohl 

 

Kois ernähren sich von Pflanzen, Insekten 

und Würmern. Sinkt die Wassertemperatur 

auf unter 10 C, reduzieren Kois ihren Stoff-

wechsel und halten am Boden ihres Gewäs-

sers Winterruhe. 

Machen Sie doch einmal einen kleinen Aus-

flug in unseren Garten und bestaunen die 

wunderschönen Fische. 

Tanja Sannwald und Elke Rosental 

Gemeinsames Gruppenbild am Fischteich. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Stoffwechsel
https://de.wikipedia.org/wiki/Stoffwechsel
https://de.wikipedia.org/wiki/Winterruhe
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Wissenswert 

Gutes tun tut gut: Gesund und munter 
dank Ehrenamt 

Sieht ganz so aus, als müssten wir das 

Konzept des Ehrenamts und des sozialen 

Engagements noch einmal überdenken: Denn 

dort geht's schließlich darum, etwas ohne 

Gegenleistung zu tun. Was jetzt im 

Amerikanischen Journal für präventive 

Medizin veröffentlicht wurde, könnte diesen 

Gedanken zunichte machen. Oder: Unser 

Körper wusste es insgeheim vielleicht schon 

immer. 

Zwei Stunden pro Woche reichen  

Ehrenamt hilft nämlich dabei, gesund zu 

bleiben. In vielerlei Hinsicht: Wie die 

Forschenden um Eric S. Kim herausgefunden 

haben, zeigt sich soziales Engagement bei 

Menschen über fünfzig durch ein geringeres 

Sterberisiko und höhere körperliche Fitness. 

Vorausgesetzt man betätige sich mindestens 

zwei Stunden pro Woche ehrenamtlich. 

Insgesamt wurden 34 gesundheitliche, 

psychologische und soziale Indikatoren  

 

 

 

 

 

 

Wie die Forschenden um Eric S. Kim heraus-

gefunden haben, zeigt sich soziales Engage-

ment bei Menschen über fünfzig durch ein 

geringeres Sterberisiko und höhere körperli-

che Fitness. Vorausgesetzt man betätige sich 

mindestens zwei Stunden pro Woche ehren-

amtlich. Insgesamt wurden 34 gesundheitli-

che, psychologische und soziale Indikatoren 

beeinflusst. […] 

Quelle: mdr Wissen/ Gutes tun tut gut: Gesund und 

munter dank Ehrenamt 

 

Neu in der Bewohnerschaft: 

 

 

 

 

 

 

Herzlich willkommen! 



                                                                                                                                      Wochenprogramm  
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Montag  
 

 

10.00 Uhr – 10.30 Uhr Start in die Woche 
mit Frau Lang 
(bei gutem Wetter in der Mini-
golf-Anlage) 
 

10.45 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr 
                    Sturzprävention  

       (Gymnastikraum 1. OG) 
 

15.00 Uhr und 16.00 Uhr Spaziergangstreff  
bzw. Besuchsdienst 

 für Bewohner*innen   
 Informationen über 
 Frau Prut (EAB) 

 
15.00 Uhr    Malatelier und Basteln 

 (nach Aushang) 

16.30 Uhr WG – Treff  monatlich 

 (Wohngruppe im UG) 

Dienstag 
 

10.15 Uhr  (Sitz-) Gymnastik  

 (Gymnastikraum) 

14.00 – 18.00 Uhr Betreuungsnachmittag 
„Dienstagstreff“ 
(Wohngruppe im UG) 

15.00 Uhr Singkreis (Brunnenhalle)  
 

 

Mittwoch 
 

14.00 – 18.00 Uhr Betreuungsnachmittag  
„Mittwochstreff“ 
(Wohngruppe im UG) 

14.30 Uhr  Banksprechstunde  

       entfällt derzeit 

16.00 Uhr  Rikscha-Fahrten 

       entfällt aufgrund der kälteren 
Jahreszeit 

 

 

18.00  Uhr  Geselliger Treff oder  

 Spieleabend 

 (nach Aushang) 

18.30 Uhr  Männerstammtisch monatlich  

 mit Herrn Fischer (Cafeteria) 

Donnerstag 
 

10.00 Uhr Gedächtnistraining für Fort-
geschrittene (Clubraum)  

15.00 Uhr Veranstaltungen nach Aushang 

(Brunnenhalle im EG) 

Freitag 
 

9.00 Uhr – 11.30 Uhr Nähkreis   
  (Nähkreisraum 3. OG) 

 

10.15 Uhr Sitztanz (Gymnastikraum) 

13.30 Uhr Handarbeiten nach Aushang 
                    (Nähkreisraum 3. OG) 

15.00 Uhr  Gottesdienst  (Brunnenhalle) 

 

Minigolf-Schläger/Boule-Bälle können in 
der Cafeteria kostenlos entliehen werden. 
Fitness-Geräte stehen im Park bereit. 

 

Tageszeitungen sind in der Cafeteria und 
Bücher stehen im Clubraum zur Ausleihe 
zur Verfügung. 

 

Viele Einzelaktivierungen und Gruppen-
angebote im Stationären Bereich werden 
durch Betreuungsassistent*innen ergän-
zend durchgeführt. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Sozialdienst. 



Veranstaltungen 
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Februar 2024 
                                             
                                                                    

Faschingsfeier 
Mit Frau Zondler und der Karnevalsge-
sellschaft Rosenmontag 1922 e.V. 
Donnerstag, 8. Februar ab 15 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

Klavierkonzert 
Mit Herrn Franiatte 

Donnerstag, 15. Februar 15 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

Diashow 
Mit Herrn Fischer 

Donnerstag, 22. Februar 15 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

Tanz in den Frühling 
Mit Frau Scheerer 

Mittwoch, 28. Februar 14:30 – 16 Uhr, 
Brunnenhalle 
 

Kunstprojekt zum Jahresmotto 
Mit Frau Böhm 

Donnerstag, 29. Februar 14 – 16 Uhr,  
Clubraum 
 

März 2024 

Showtanz Aufführung 
Donnerstag, 14. März, 16:00 – 16:20 Uhr 
Brunnenhalle 
 

Schmuckausstellung 
Mittwoch, 20. März, 11 – 15:30 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

 
 
 

Kunstprojekt zum Jahresmotto 
Mit Frau Böhm 

Donnerstag, 21. März 14 – 16 Uhr,  
Clubraum 
 

Osterbazar 
Mittwoch, 27. März 14 – 17 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

Mobiler Streichelzoo 
Donnerstag, 28. Februar 15 – 17 Uhr,  
Brunnenhalle 
 
 

April 2024 

Konzert auf der Panflöte 
Mit Kevin Schäfer 
Donnerstag, 4. April ab 15 Uhr,  
Brunnenhalle 
 

Quartalsgeburtstag 
Donnerstag, 11. Februar ab 14:30 Uhr,  
Restaurant 
 

Kunstprojekt zum Jahresmotto 
Mit Frau Böhm 

Donnerstag, 25. April 14 – 16 Uhr,  
Clubraum 
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Verpflegungsbesprechung Di, 19.03.2024, 14.00 Uhr (Restaurant) 

Sitzungen Bewohnerbeirat Di, 19.03.2024, 15.00 Uhr (Restaurant) 

100.Gesamtheimbeirats-
sitzung des Wohlfahrtswerks 

Am Dienstag, 23.04.2024 von 10.00 Uhr bis 15.00 

Uhr im Haus am Weinberg. 

Sitzung Sozialfonds HaW erfolgte am 25.07.2023, 11.00 (Cafeteria) 

 

Sitzungen Betriebsrat 

 

je Dienstags, 20.02., 05.03., 19.03. und 16.04.2024 
um 14.00 Uhr (Nähkreisraum) 

 

Apotheken-Lieferungen  
   Februar: Alte Mühle Tel. 932 59 47 
   März und April: Alte Apotheke Tel. 33 02 77 

Bücherdienst  Lieferung durch Buchhandlung Roth  

Tel. 33 12 12  

Cafeteria Täglich geöffnet von 14.15 bis 17.00 Uhr 

   
Einkaufservice 

 

CAP-Laden  Tel.-Bestellung:  65 824 52  
Lieferung: dienstags u. freitags in das Appartement 

 

Friseursalon im HaW:  
Charlotte Haarmode 

 

Donnerstag  8.30 Uhr – 13.30 Uhr +  
Freitag 8.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Terminvereinbarung Tel. 32 00 4 - 28 od. 32 98 00 

 

Getränke 
 

Bestellung bis Dienstag 12.00 Uhr an der Rezeption, 
Auslieferung mittwochs in Appartement oder Keller 

  Hol- und Bringdienst     zur Zeit ohne Mitfahrgelegenheit 

Zahnprophylaxe  
Dr. E. Kleinknecht 

Termine und Informationen erhalten Sie über die  

Rezeption 
 
 
 
 

Hörgeräteberatung und 
Hals-Nasen-Ohrenarzt (HNO) 

 

Beratung und Service Hörzentrum Kümmel 
und Hausbesuch Dr. Khleif: 
Termine und Informationen erhalten Sie über die  
Rezeption 

 

Physiotherapie-Praxis Feller 
 

Montag bis Freitag in den Praxisräumen des HaW 
Terminvereinbarung unter Tel. 32 80 888 

 

Mitfahrgelegenheiten 
 

z.B. bei Ausfahrten / zu Trauerfeiern verstorbe-
ner Bewohner etc.: Info/Anmeldung an Rezeption 



Haus am Weinberg 
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Motto des Jahres 2024 

„BeziehungsWeise – Weil wir uns wichtig sind“ 
Im Zentrum stehen dabei die positiven Ein-

flüsse von Beziehungen im Alter im Kontext 

des Pflegeheims. Im Rahmen dieses Mottos 

werden im Laufe des Jahres vier verschiedene 

Projekte durchgeführt, die alle darauf abzielen, 

eine (neue) Beziehung zu sich selbst und Be-

ziehungen zwischen den einzelnen Menschen 

aufzubauen und zu pflegen.  

Zwei Projekte haben bereits im Vorjahr statt-

gefunden: der mobile Streichelzoo und das 

Tanzcafé.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Streichelzoo, der mit all seinen Tieren für 

große Freude gesorgt hat, wird einmal im 

Frühjahr und einmal im Herbst wieder bei uns 

im Haus zu Besuch sein. Frau Scherer wird im 

Laufe des Jahres insgesamt sechs Mal ein 

Tanzangebot machen. Außerdem werden ei-

nige BewohnerInnen im Rahmen eines 

Kunstprojektes die Möglichkeit erhalten, auf 

gestalterische Art und Weise die Beziehung zu 

sich selbst oder zu anderen Menschen aufzu-

nehmen. Das vierte Projekt beinhaltet eine 

gemeinsame Reise in die Vergangenheit. Hier-

zu wird uns der Radiomoderator Folker Bader 

zwei Mal besuchen. 

 

 

 

 

 

 

Ich freue mich sehr, dass alle vier Projekte 

stattfinden können und bin mir sicher, dass 

jedes einzelne zu einem bereichernden Mitei-

nander im Haus am Weinberg beitragen wird! 

Stefanie Schuster, Leitung des Sozialdienstes 

 

Der Mobile Streichelzoo (oberes Bild) und 

das allzeit beliebte Tanzcafé (unteres Bild), 

bringen Leben in das Haus am Weinberg 

Folker Bader wird uns ebenfalls besuchen. 



Haus am Weinberg 

18 | Weinbergblättle Nr. 147 | Februar – April 2024 

  

afs Nachlinger GmbH 

Aufzug-Fahrtreppen-Service 
Wartungen ■ Reparaturen ■ Um-

bauten 

von Aufzügen jeder Art 
 

Telefon (0711) 69 07 69 
24-Stunden-Service 

Telefax (0711) 636 52 61 
Büro (0711) 636 50 21 



Tagespflege 
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Der Wald und sein Lebensraum 

Der Wald ist sehr vielseitig. Wir haben ihn uns genauer angeschaut. 

In der Tagespflege dekorieren wir immer sehr 

gerne mit dem Moos aus dem Wald. Auch 

dieses Jahr hatten wir über die Adventszeit 

eine schöne Waldlandschaft mit Moos. Wir 

haben Rehe gebastelt und die Gäste hatten 

ihre Freude daran.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deshalb war es naheliegend, uns mal richtig 

mit dem Thema Wald zu beschäftigen. 

Wir hatten sehr schöne Plakate. 

Genauer haben wir uns die Stockwerke des 

Waldes angeschaut. 

 Von der Wurzelschicht (Keller), 

 zur Moosschicht (Erdgeschoss), 

 über die Krautschicht(1.Stock), 

zur Strauchschicht(2.Stock) und 

zur Kronenschicht(das Dach). 

Welche Tiere leben da? Welche Pflanzen 

wachsen da, und welche Bäume stehen im 

Wald? Was für Früchte gibt es im Wald? Wie 

entsteht Waldhonig? 

 Es gab sogar ein Wald-Quiz. 

 Die Tiere wurden nach Größe sortiert und 

vieles mehr. 

 Für uns alle war es ein spannendes Thema, 

alle haben viel gelernt.  

   Es grüßen Sie herzlichst 

Die Mitarbeiter von der Tagespflege 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Wald hat sehr viel zu bieten. 
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                                                                                                                                                       Rätsel 
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Mittelworträtsel von A. Leslie 

Erweitern Sie die Wörter der linken und rechten Spalte um ein Wort im Mittelblock. So entste-

hen zwei Begriffe, bei denen das eingefügte Wort den Schluss des ersten und den Anfang des 

zweiten Begriffs bildet (siehe Beispiel). 

 

Die ersten Buchstaben der Mittel-

wörter, von oben nach unten gelesen, 

ergeben das Lösungswort:  

ein schönes Reiseziel. 

 

Auflösung auf Seite 26. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Halb                  _  _  _  _  _  _                         Welpe 

Stiel                   E  I  C  H  E  N                       Blatt 

Kreis                  _  _  _  _  _  _                         reich 

Tisch                 _  _  _  _  _  _                      Schläger 

Ultra                  _  _  _  _  _  _                       Mauer 

Bio                     _  _  _  _  _  _                  Unterricht 

Bären                 _  _  _  _  _  _                        Tuch 

Jäger                  _  _  _  _  _  _                   Amerika 

Haus                  _  _  _  _  _  _                        Zelle 

Alt                      _  _  _  _  _  _                     Käpt´n 

Turbo                _  _  _  _  _  _                          Lok 
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Nähkreis 
 

Der Nähkreis wurde 

durch Fr. Eberhardt 

und damaligen 

Bewohnern des 

Hauses in 

Zusammenarbeit mit 

dem Sozialdienst im April 1993 gegründet. Fr. 

Eberhardt hat das Haus 1993 schätzen gelernt 

und zieht daraus die Motovation, sich 

ehrenamtlich einzubringen. Die nähenden 

Bewohner wurden nach und nach von 

Ehrenamtlichen abgelöst. Das Ziel dahinter 

ist, allen im Haus behilflich zu sein und durch 

Näharbeiten die Hauswirtschaft zu entlasten. 

Es macht allen sehr viel Freude und wir sind 

ein tolles Team. Im Bild v.li.n.re: Fr. Roth-

Nieß, Fr. Eberhardt, Fr. Lux, Fr. Ortlieb. 

Ursel Zmaila 
Sehr gerne 

engagiere ich 

mich beim 

Spaziergangs-

treff, den ich 

2001 mit Fr. Rosmarie Lang und Fr. Fassel 

gegründet habe. Außerdem liegt es mir sehr 

am Herzen, die Gottesdienste im Haus am 

Weinberg mit den Bewohnerinnen und 

Bewohnern zu feiern. Insbesondere der 

„Weltgebetstag“, der jedes Jahr von einem 

anderen Land gestaltet wird als auch das 

Hausgebet im Advent mit der Flötengruppe 

sind für mich außergewöhnliche Angebote. 

 

 

Rosmarie Lang 
Etwas verloren 

kamen mir die 

Bewohner vom 

Haus am Weinberg 

vor, als ich 1997 

zum ersten Mal das 

Haus betrat. Das brachte mich auf die Idee 

ehrenamtlich Gruppenangebote anzubieten. 

Und da alte Menschen viel zurück geben,  

hatte ich immer wieder neue Inspirationen, 

die dankbar angenommen wurden. 

Andrew Leslie und  
Dieter Liebhardt 

 

Kennen und 

schätzen gelernt 

habe ich das 

Haus am 

Weinberg (HaW) 

durch meine 

Mutter, die im HaW lebte [Hr. Liebhardt, 

rechts im Bild]. 2012 wurde ich angefragt, ob 

ich Interesse daran hätte, mich im HaW 

musikalisch einzubringen [Hr. Leslie, links im 

Bild]. Einige Jahre später entstand das Duo 

L&L mit Klarinette und Akkordeon bei dem 

Singkreis. Die Freude und das Leuchten in 

den Augen der Teilnehmer freuen uns sehr 

und wir spüren, wie sehr die Menschen das 

gemeinsame Singen schätzen, zudem ist der 

Singkreis für uns eine höchst willkommene 

Abwechslung in der wöchentlichen Routine. 

 

Was bewegt Sie dazu sich im Haus am Weinberg ehrenamtlich zu engagieren? 
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Herbert Fischer 
 

Ich habe mein 

Hobby, das 

Fotografieren zum 

Ehrenamt gemacht. 

Ich versuche über 

Bilder die Bewohner 

am Leben teilnehmen 

zu lassen. Der Erinnerungswert an frühere 

Zeiten spielt dabei eine sehr große Rolle.  Die 

ausgestrahlte Freude der Bewohner 

motivieren mich immer wieder, mir neue 

Dinge zu überlegen, sodass die Bewohner 

ständig am öffentlichen Leben teilnehmen 

können.  Der Männerstammtisch, den ich 

leite, erhält Männern die Möglichkeit, unter 

anderem über alltägliche Probleme diskutieren 

zu können - eine tolle Gemeinschaft! 

Irmgard Bühner 

Das Haus am 

Weinberg lernte 

ich am Tag der 

offenen Tür im 

letzten Jahr 

kennen und war 

von Anfang an sehr angetan und fragte, ob ich 

mich auch hier einbringen könnte. Ich singe 

sehr gerne. Ich kenne sehr viele Lieder und 

kann zur Not auch etwas vorsingen. Ich 

merke es kommt gut an und es tut den 

Bewohnern und mir gut. 

 

 

 

Sabine Lux 

Ich wohne mit 

meiner Familie seit 

über 30 Jahren in 

Obertürkheim. Mein 

ehrenamtliches 

Engagement erstreckt sich bereits über einen 

langen Zeitraum, ist auf viele Bereiche verteilt 

und liegt mir sehr am Herzen. Gerne komme 

ich immer wieder ins Haus am Weinberg, sei 

es mit den Sternsingern, im Nähkreis, der 

Handarbeitsgruppe oder zur Feier des 

Gottesdienstes. Es ist schön, gemeinsame Zeit 

mit den Bewohnern zu verbringen und ich 

werde immer mit mindestens einem Lächeln 

belohnt. 

Ilse Keller und Hildegard  
Heinrich 

 

Ich bin dem Haus 

seit mehr als 20 

Jahren verbunden 

und daraus ergab 

sich der 

Besuchsdienst [Fr. Heinrich]. Ich arbeitete seit 

Bestehen des Hauses 10 Jahre in der Pflege 

und habe daher bis heute eine besondere 

Verbindung zum Haus am Weinberg. Ich 

engagiere mich in der Betreuungsgruppe und 

beim Kaffeekränzchen [Fr. Keller]. Das 

Kaffeekränzchen ist uns ein besonderes 

Anliegen, um den Bewohnern eine Freude zu 

bereiten und man kann sehr viel mitnehmen. 

Was bewegt Sie dazu sich im Haus am Weinberg ehrenamtlich zu engagieren? 
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Das Haus am Weinberg (HaW) ist ein Ort des Miteinanders und der Geselligkeit. Diese Le-

bensart spiegelt sich vor allem in den vielen Veranstaltungen wider. Wir haben Ihnen einen 

Bilderrückblick der vergangenen Wochen zusammengestellt: 

Am 11.11. kam St. Martin hoch zu Ross. Die alljährliche Bewohnerversammlung 

Konzert auf der Domra am 30.11. Am Sa, 2.12., wurde der Weihnachtsmarkt in 

Obertürkheim vom HaW unsicher gemacht. 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist 

im Haus am Weinberg mit vielen 

Veranstaltungen verbunden:  

Adventsbazar mit Flötengruppe (hier 

im Bild), das Hausgebet im Advent 

mit Flötengruppe, weitere Konzerte 

der Ortsvereine, einem gemütlichen 

Beisammensein an Heilig Abend 

und natürlich die große Weihnachts-

feier… 
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Gute Laune und schöne Begegnungen gab es bei 

der Weihnachtsfeier am 14.12. 

Die Sternsinger kamen am 

06.01.2024 zu Besuch. 

 

Dekorationen   Moderne Floristik   Grabpflege   Gartenpflege 
 

70327 Stuttgart-Untertürkheim 
 

                       Arlberg Str. 30 

                       Tel.: (0711) 33 13 72  

                       Fax: (0711) 33 75 26   

      www.Blumen-Kumfert.de 

 

Für gutes Essen unter dem                    

Tannenbaum  war ebenfalls gesorgt. 

http://www.blumen-kumfert.de/


Backrezept / Auflösung Rätsel 
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Auflösung der Rätselseite (Seite 21): 

Dackel  

Eichen  

Umfang  

Tennis  

Schall  

Chemie  

Hunger  

Latein  

Arrest  

Neckar  

Diesel 
 

Lösung: DEUTSCHLAND 

 

 

 

 

 

Quelle: 

Eine kuli-

narische 

Reise 

durch die 

Einrich-

tungen 

des WW,  

11/2020 
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Charlotte Berrer

Friseurmeisterin

               Mittwoch, Donnerstag
         und  Freitag auch im
      Haus am Weinberg
  Tel.: (0711) 3 20 04 28

Augsburger Str. 676 – 70329 Stuttgart

Tel.: (0711) 32 98 00

 

 
 

Sonja Münzenmaier 

Friseurmeisterin 

 Augsburger Str. 388  

 Untertürkheim                   Tel.: 33 48 19 

 

 

Wir sind nur 
 

2 Bushaltestellen 
 

vom HaW entfernt! 
(Haltestelle Großglock-

nerstraße) 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
Haben Sie Interesse an einer Werbung im WBB? 
 
Kontaktdaten: 
Tel.: 0711/32004-0 
E-Mail: haus-am-weinberg@wohlfahrtswerk.de 
 

mailto:haus-am-weinberg@wohlfahrtswerk.de


 

 

Haus am Weinberg 
Augsburger Straße 555,  

70329 Stuttgart (Obertürkheim) 

 

Telefon: 0711 / 32 00 4-0 

Fax:  0711 / 32 00 4-44 

E-Mail: haus-am-weinberg@wohlfahrtswerk.de 

Internet: www.wohlfahrtswerk.de 
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